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«ne ftonfetenj der IrUenden Minister der»und« ,i staaien.

WB m.  SR ü n d) c n , 20. Ottober Die » orrelponbeuj »> fi
mann meldet : Seine Exzellenz der Stant . mlntster de» Innern Dr.
■Trhr o. Coden wird fiel) deute odend . einet Sinlabun « beo Relchs-
W,r , folgend , noch Berlin degedrn . Morgen oormilln » wird
Nnet aut Bern , lall » ! « de« Prästdenten de» Krlegsernahrung»
,m e. . tue Beratung der leitenden Minister der Bunde,regte
rungen emd lktsatz-Lathringens über die Wtnlerversorgung mit
„orlolleln und «t° ich,el „ g eine Brlprrchung der allgetueineu Lage
der Bollsernnhrung statt,Inden

WB Berlin . 20 . Oktober Der »znuptansschutz de« Reichoiage»
legte heute die allgemeine « „«spräche «der Ernährung »,ragen fort
In Beantwortung der Webe eine « sv.zsatdemakratt chen Allgeard
neien führte fterr o. Batoikl au «, In den legten Wochen seien in
Preusten täglich 8000 Waggons Kartoffeln , die höchst- mögliche

Mir Äerladung gelangt . €jo  werde in wenigen lagen der
nur an  einiaen Orten heroorgetretene Xartosselmangel dkseltigt sein,
d eine « fchiagnnhme de, im » an,um desindlichen Schnapse«
Le er sich nicht ohne weitere » au »,prellte ., in Wüllsich. au , die
Bersorgung der Beoöllerung . Die gtrichmutzige Jett - und Melsch-
tuleilung werde tn kürzester Zeit durchgesuhrt Jetn . Den Schn .ee
urb . it . rn werde /ine grostere Wa. ion von « e.st 125 Gramm pro

Vor«liw I>dn
Oktober.

Ceopo» ^ lss'Ä ".

einige oarllbergeheade <l ' ,o>geer,iellhal >emleg ' Hz trei.
grlss^ lu- Lrgellngl »- «tommem »b.
U  n.  ft«
“ '"^ 'Tr ^ 'ÄlSnÄ - ranzoftn und Bulgaren ln
Südmazedonien. «»ranwien zur letzten Angriffswelle

22. 3m Westen ĥ Enen Durchbruchsverfuches
de« »rosten, am ^ . ? ' M ^ Aämp°edaueru dl. Lude de. Mo-
ln der Lhampagn. an. Dlef früheren.
n»- . '" igart "wird rchllrÄ - Ä >° M- schlneuge-
wehre und ein Mlnen̂ ser >- llen̂ in unterêHan

mlrd.o- n « KffiÄ

und juusi  n » vv” ” " ~
Nllndlg. wir machen erneu,
schlnengewehte
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nach lebend ln, » ranlenhau « gebracht . h
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ÜÄ "abXtmr °d°r'7Wi >d"vorerst nicht zu b°b-û n -n-lchti-
gen Lettern im Laden,enster ausgestellt haben. Diese . ,a .,o,er ,

Grschästsuerbindung oollig iu' Süche lassen. E nz t̂ztzb

'S T  Ä *g « :t
wo der Pächter selbst zu den Ortsbewohnern zahl,. D eie .luriorge

« engli ' che Ilotte deschiesten
slenplähe am Aegälschen Meere : De-

Ä ^ Bel'ce TNernil in der Champagne nehmen wir den , ran
Tschartorn«, mach, dle hmngr uppe °°n

clnslnÄ ^ Erstürmung selndllcher r .ellungcn . dl» « esangen.
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»unt ' und ' Woche ' mgeüilN In der Fortsetzung der Debatte «ad
Staatssekretär Dr . 5)elfferich Angaben über die Sterblichkeit . Die
«liilern bewegen stch von 1011 bis 1916 auf 14,0 bis 19,7 P*®
Taufend - das Jahr 1916 zeigt in den ersten kleben Monaten 16,0.
Die « lei'nkindersterblichkeit beweg - sich in
Präsident o. Batorki stellte für > Dezember . «. 6 eine Art JJolU
Nun , In Aussicht , durch die auch se,.gestellt werden solle, woher
. »" komme hast nach der Zahl der ausgegebenen Brotkarten die
Beoälkerungrzadi 4 Millionen Menschen mehr betrage , al « nach
der Stattslik nachgewiesen sind.

W « a . Berlin . 20. Oktobrr . Seine » önigliche tzohelt Prinz
Waiden,ar von Preusten begab stch um Ib vi .ober iu belonderem
Aultraae Seiner Majestät de« Kaiser » „ach « onstantlnopel . Der
Prinz wird begleitet vom kaiserlich oltomanische » Generalleutnant
Zekl P̂ascha , attachlert bei Seiner Majestät dem deutschen Kaiser,
und dem diensttuenden « eneraladjutanten Generalleutnant oon
uhrliu «: er wird zur Wiederkehr de» Inge », an dem ° ° r äwei Jah¬
ren den beiden Kaiserreichen ei» tapserer Bundesgenosse erwachs . »
ist, Seiner Majestät dem Sultan einen Ehrensabel überreichen.

Bot ^ am . >8. Oktober . Bei der « eranstaitung der Krieg»
dilderbogenwoche zum Besten Mettür ..zirieg - Nnderspeude deuischer
grauen " ist Mir oon alle » SeileVsreundliche Unlerstutzung durch
perlänllche Mitarbeit und Ankaus der -Bilderbogen in nollem Mastr
zu lest geworden . Allen denen , die Mir Io tatkrllstig geholten
baden Insbesondere den Srauenoerelnen oom Roter , Kreuz , der
deutschen Lehrerschaft und fugend , auch der gesamten Presse spr « he
Ich hiermit Meinen ausrichtigsten Dank au », gez. Eerilie , Kro»

i„M ,̂ü7ri,chrchenden" oralm !n" ' »berledlen,

Wch bür ende Leute Illr seine Sache zu gewinnen.

liric rrwrcdt Liebe.

« Mal dcm serbischen llrieg «Icha,p >ahe wiro »uny , für die vr,sangen»
««riiehe oil zierspatrouille die unmittelbare Derblndung zwischen I „ schein, s,e wenig

baiaor lL und beutsch-isterreichischen Truppen st" ll̂ E>st: ! rung , die doch sons
" " ; ? " « '? B. mee de. Äneral . o. « allwltz macht in Serbien „„ aeegee « b,27. Alk hi Ilpmi « hfpht ^ fliCOAC. I (itnittinn hfr Wild

„sr - ‘“ » !« ,
JSm& STÄiSÖÄ »» "
MtWÄVln 8trnÄe ,0Ä :«n«bifle Iran . Wie Hallen Sie

^ ' VÄlTsra «. mustle st« >»"' .«" O/ ? " " ^ ' »e"n!i.° ihm »ur

" - er

r» rÄär “’fS
•■"Äfi !SÄ tt -KS Ä
lei ?eb“ull ' .nmänbie,?eriW K ' ^ '»ei'end biidenae» Gesicht

'U uL'mill'Zft'nich. länger aufhnl.en, -zerr Leutnant. Ellen
wartet Sie «ewist.

«ll -n "er̂ m « "mich erst in ^ ." cf ^ uSl:«"b̂ J ? i "n ’m

lästig und »nang nehiu ,si. Jä , meist. o>m a»e

Ke,%l;  war e» „„behag' ich .V' ® '1,̂ n ®1ciSÄ’ , 'Ä
unruhigte sie. „nd zum ersten Male s> g e - „,!> ihm zu
zu hart brnrtcüt habe, ob r* v»,.ei in , " " "

ma% hall „ um* doch„Id),» mehr zu i«fle„. «er, Leu.,.an., W

,k "A ' bi'achc » leidenschaftlich au» ihm heraus. iä> d»be Ihne»

"" ' "MwmeÜ " dirll. llelaullieu Pramenademuê e,,' ^

LU ' wmsg'riebN Le Gebüsch entzog ste alle»

" "" seine ausslau.mende Le.densthaft be>mr..hig.e sie oon neuem.
Sie matz ihn mit einem «roste,n kuhieu Bü-k. Jgne»

,u « E « ÄVlWrl * M Mächte
<icn\ weitergehen

AeVLlau , io graul..,u, » ie ..... - rau. :, sei.,
können! . .. .

a."" " dr
«n scst, Benehmen gegen sie ,md gegen d,e »nne Ellen

Rein , Frauen oennogen grausamer in ». k„l,e„,
Dan,der wollen w.r nicht philoiothuren , sagte e

Spott . Adieu, fierr Bentnon,!
(fr strelltr ihr die »Hand eulqegeu.

1k,-he beginnt sich rorzubereiken.

Uaffauifche Nachrichten.

MMNKWV
MZWMZWWL?S",r7LS.;,nrs « ------■
^ ""- Nachdem er eben .ine « elängnisstruse °°n m"« Jahren
wegen »>eiral»schwindel hinter sich bn.**- ! r B „>tstäd>.
mann Arnold Schaler, geb.ir.lg au» « Mi i ain inesNZr« H-L » sw
5 i* Ä ' Ä?7 ä i 3 ^S 3 .,3 itfH:

SSLM -LS-- - -- -
" , t  Eine Wohliälerin der hiesigen Armen. Frau

Kunstmaler Profeffar Becken in Schonderq hat

Inn en Pia « tinben __
Rur zwei' Fragen bcaulworien Sie mir. ich st-»« Sie an.

Da»,, will ich Sie nicht mehr belästigen.

LS «, 31... »•»«"

der Stimme

ftee1”- 1Sic' Ä 'n°,„l<l) trag»' er. heiter b»r Erregung.

^rir '^ gL/ÄL ^ LLimm ' rL ^ errLeu.
„an, ? Man tiatz. nicht, wo man - n..r »erachte., tagte ste

^ "Ärder „ ähnle und sein Gesicht»erzerrle sich.
wenn Du wüstteft. was ich geiittcn habe v̂as

» avrp s ?n?M
'» «r - Ä L 'Ä rÄ ^ : u

Ha,ab wie gelähmt vor Entsetzen iibv diese wilde O»n>,
d e an» seine» Worten klang. Zugleich mnr ste empört, butz

'E -« Ln ' sieV - '- '°. .. 1̂ will Are « arte uich. Hören,
und ist! „erbiele Ihnen , mich io netlrmilirt) nnzuredeu. Lätzen oie

ml*Ätt V ' nh!' nmi»" bm « . ä »rr.re.em Ringoum war es

r .,;Ä « . r ,
wenigsten» des, Sie mich nicht oerarhien. dntz S .e mit v>r

imln- Jtznen nichts ,„-hr zu logen, tasten S .e mich aUetu,
rit-, fie laut , nutzer sich„ar Zar» und Angst.

L ^ !f N «L ' cĥ ' Wor., Fee. ein einzige». «,„e» War.

"' b'Äe wollt, ihre »»and iooreitzen. Er hie» sie aller sest.
Lassen Sie meine »' a-'d Io» - ich will aiir .l, irestergrhü, -

pdAe/LE ' L ' Ä '. r über den Weg ein Mann
durch die Blllllie. Er ,nutzte Fers Ru , oernauillietl Hallen und. b>„
-R-eu »lli'ürzend birefl über den Rasen gelaufen !>' ,».

utfVr !Ki.t entfloh Fee» Lippen - neben chr ,,,' d Forst

*ll'"Vlh eiln-iV, -1*1.tT hatte er oi, Siluaiion eriatzl. ceim- -.'Innen
fpriih.cn in heitzem Zorn in Fa ,st» enlftellle» Gelichl. die »de, aui

Fmsfha !i'-"!ntz Ritter» Erscheinen Fee» ->a»d lrassto» an» der
je'.ncn flicileu lasten.

'Jiiltcr trat dicht an ibn in'raii. ,
.naben L '..> Nicht qebört Lien Leumain ' Memc. A»m, dankt

für Ihre Beqleinmfl. iaflte er sthneidend.
Forst trat unnnllkürUch zurück.

I welch wenig ztzhmliche Rulle -'-,e in, neben

em« rü7,ichl»o°» gegenüber »“ «« '« gSJÄ;

>.. '8er°'Le°r7e 'L7 ^ eL !rLLunttn !L " dee' PgenÄS ?Ä
rasche und gründliche Abhilfe.

Der a e st r l g e W o che » m a r t l zeigte eine» nussallend
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» ; 7n' durchweg Lo ÄÄ «SLlSV

L,: in hnhurrfi bafc ihm eine flroste Mo ichbulte Nltt 18OO^.tt . r frisch
nokl-lrerter Traubenmoifche , die bereits in Gärung uberfleganflen
"w' e ° ° r hem Berladen an , « ahnha , zerplatzte lodatz ee ganze
Inhalt auf die Erde lief . Der dadurch anqerichtete « chaden belauft
stch auf rund 2100 üWarT_ —

vermifchtß».
Uebet Me Wirkungen her Sommer,el« hol du» preutzischeM><

„ifterium «iulachlen oon verschiedenen Körper choslen ringe,orbrrl.
AI. porläusige» Ergellni» der Rundlragen wird talgende» Milg,
tritt . Soweit stch di» jetzt übersehen Iaht, sprechen stch dir inbujtnc
eilen Kreise fall einmütig Uder die Tommerzei, günstig ou», und z»
ist auch bisher keine „nchieiiige Beet,,liuslimg her Be,r>rll»sichrrhc
insoige der E .mühnng der Arlletter sestgesielli worhen. Die Ürd>,
Ire ieidsi Hullen, wenn i»«n oon einige» „ngimftigen Slimmen i,
der Psuiz ndsiehi, die Wenernng oî hr ôngenehin̂ empftmden̂ ae

Fra >, geipieil Hallen» err' Leuinnni Forst! Zmeinmi hnlle ich lle-
reit« llimerki, datz Sie meiner Frau Ins»« gesallen tmd. ^Ick' J»
jmar ein stritler Duellgegner — aller finbe i(1) a  e „ach ei» drittes
^lai nut d.">Wege meiner Frn „ gegen deren Willen - dann werde
ich non meinem Rechte gell,,hiich« edranch mache, W°nn >ch e»
„ich, UM schon Ine, I-Itterlasse ,rh es »»I aus Ruascht tur Ihr»
rranfe Frau , deren lieben ich Nicht gez» ourch eine Ausregung g, -

' ""' Dnnn"wandte er sich schnell oon he," sasinng. st'sen vssizser
all, trat mit raschen, ruhigen Schritte» a» Fee« Leite, legte >h>»
»>and iorgsam aus seinen Arm und. führte (,<: |orl.

E« war dort, gut, datz ti» aas den ffl.bauten am, D ,1 "
JUholen, sagte er ganz ruhig, um ihr die Fnliuug Mi.der zu

®*b*tfr fühlte. Daft ste am ganzen Körper ,liier,e und wusste, »ast
fie fehr erregt war. obwohl er den rechten Grund zu ihre» Auf-

" "„ E» "war ' 'stritt da» erstemal datz .<»»„» Ritter oon unklaeer
«esorgni» eriüM. Fee enigegenkam, wenn sie de, Eilen gewesen

Durra hatte sie vorhin, während der Szene mit Forst. ihrrw
»ukreaun« N'ch, gedacht. Al» >»a„» daun plötzlich oor ihaei, i and.
mär NeW i„» i:" erste ersch.oäen. Wa» halte »>au» oon lhr.-r
Unterhaitunfl mit Forst gehört? Wenn er ai.es gehört balle ^
ham, war ein Duell zwischen ihrem Mann und Forst b,e Folge die.e.-

Znsammenstotzro.ih^ Har. 211» sie nun fah. »«ft -
fidi m l Fm st einige Schritte entfern,e und le.fe m.» ihn, st'uw '.
da wurde ihr diese Befürchtung \uv  Gemiszhcit
sich zusammen in namenlosem Schrecken. Als soidalin, »ktt. l e,
schien es ihr ganz sicher, aast e.n Duell nicht zu umgehen wa». wie
mustle. dast !'s. »im l' i-i nichtigere machen cm ^ weikampi ausge
kochten wurde — »vustte, dast Männer ou nur zu rasch und „.»über
legt zur Waffe griffen. „ ^

Das Xzerz lag ihr »v!e ein Siein in der Brust. « ,e Hastlc.rarst
in diesem Moment als den Urheber dieses neuen, nncrmcsti'chen
Leides, das er über sie hcranfbeschwnrenhalte. Denn s,e bangt
nm das Leb n ihres Gatten, den sie liebte. Heister und titser. als s,e
Forst je geliei't hatte,

Ihre Füsst- versagten -hi säst drn D,e„!:. Mühsam schleppte sie
sich an ihrer Manne » Arm fort, teil, arme» War, ><"'d Mn Weg
ijtH»r ihre Livven S e sah nur mit grasten, hangen Augen vcn,
orr Seit zu ihm aus. -Sein Ge,ich, schien fall und undewegiich,
fein Mund war holl- geschiossen. d .- ich»,»len Lippen seft auseinan-
dergepreist. » ,' d die Angel, i' iiäien starr d-.-> zuia>„m>,'ge-
zogeuen Stirn hervor.

So gingen sie langsam nae!» onnse
sh.

»arrn Forst hatte noch eine Weile regungslos auf le'nem
Plast gestanden und mit glanzlosen Angen dem Ehepaar nachge

E'hm' s von GesüMen lobte in seimr Brus, . Fee oe>achtele
-h„ — liebte wohl ihren Galten - - der wustte ." das, w e es \m

Fee und ihr.r gewesen na , — also hatte sie es lim, g.'b.',».)tu.
lind nun schlitten tte be.de v«' h,n. - Arm ;« « nn - - nnj f*
stnnd hier, üj'o ein 1̂ eäch,e,er. wie ein Beruriiitt -r. )c»n aus .Hurt
iidit auf «eme kraute Frau hatte es Witte, a ch, zu nneu' Erlai
kmlaste» - >„» Oil -'- ' Lei--:, u'ä» zu gesälirhe».

lzll. u . stebeu" > ^. Üchiiu-I' — »u> lelue -hn„ ««u„«
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f »U» ihnen ptüftcrcn Anteil an Sonne und Sommer , sie ermöuttchte
. ihnen in - besondere die bessere Wartung der überall angelegten

ttriefl &flärtcn . Nicht so übcrelnfthmmmo lauten die Urteile uuö
«( hwlfri ' ifcn . .Wer sieden sich sehr günstige und sehr ungünstige

' Meinungen gegenüber , mehrend andere einen Eins !uh aus die Schn-
ler übertzai .pl bestreiten . Ungünstige Einwirkungen auf die Schul
jugcnd . div allerdings bedenllich wären , lassen sich aber wohl durch
eine ' wenn '.ühige An.mdi ;»ng der Schulstunden auvschalteu . Sehr
viel lammt hier aus häusliche Ordnung , d. h. auf den rechtzeitig :»
Schien der Minbor on . Vau den immiiipiqeti . Sinnmen darf nuin
jene ou -' i«hei -io stä -, kiiipiir ;. -. ui ein begrenztes geschüftliüie»
'Omcivii 1 bezieh . »u*•• jener t ; r ii >' al>.' i>her und der Beleuchtung »«
mnernebu ' er . da die Eii ' r !:' ,l>m -. >a "bei, eine Ersparung an
Leuchlinit . rZ, i '.' .' islihrei ! !.ai . oraiir •h,i! dieser Ersparungs
ziaea erreicht in . i.üid sici' r-icllei I)i • u besten durch die Zahlen der
Staatse ' senbahurn Nachweisen lauen , die hierbei in erster Linie m
Betracht kommen . Oie Ergebnisse bei den Gar - und Elektrizität »^
merfen sli.d >, . n ohne >>eilcrcs ne ' wendbar , da sie durch die
.krieg -.'wirlschaii lMauaei an Petra .'".im . Nebergang nun Kochet»
mit oerm .' hrle ' l- tir nsw .) tieeinsinh ! sind. Auch der trübe
und regnerische Eharalirr des Soininers übt eine nĉ vifse Bcoin-
slussung der r.' enchtmi '.tel an ». E >sparnngrn nie!)! unerheblicher
An lind aber zweifellos vm Händen.

Llnjchräninng der Personenzüge . Sicherem Aernehmen nach
sollen von ; l . Dezember ab out den freuhisch .hessischen .siaupt * und
Nebenbahnen eine Neih, ' non Pcrsvneitzügen ausfaUcn . Eine dem-
nächst einzuberusende gemeinsame Besprecht , tg von Mitgliedern
der Dir . ltionsbezirte sei! darüber verhandeln und besehiiehen . Ob
mich i » und Eil .jüge foi »fallen sollen , steht noch dahin.

Bonn . Bntterhiindi -'r ans Bonn und Umgegend , die im
vergnüg neu Frühjahr „holuindisehee Speisefett " in unbeschränkter
Menge und zu Breis . « von •! b Ma l das Pfand verlauft hat«
len . standen vor der Snaskainmer u .u -:r der 'Anklage , ble höchst»
»miP für Pniter überschritten und Bucker ohne Butterkarte ver-
.aus , !:aben . Sie nn .: d.' n sämtlich sreiqesprochen , weil sie ge^
glaubt Hallen , der » anbei u-.il „Speisefett " unterliege keinen Be-
fchlüntlmgen.

)üonnhei '.n . „Guten Abend , Herr Nietzsche" , so grüßte kürzlich
vor der LVohnung eines hiesigen nubrilbircftore * ein Suiminalbc*
mmer einen rüstigen Sechziger , der auf das Hau » .zusteuerte . Nach»
dem der "?.egr ."is;«e den Gruß erwidert hatte , fragte der Kriminal»
bean ' te : „Sie stnd d-pch der Herr Nietzsche/ " ..Sie irren sich", war
lue Anm.-ml d. - Mannes , der sichtlich betreten mar . ..mein Name
itt y.nlci " , mrd damit über reichte er dem Beamten eine aus diesen
Namen anc .zesleiltc Lebensmittelkarte von Frankfurt . Der Beamte
liest sich aber nicht irre machen und nahm den alten Herrn mit zu
dem ,V >' iilfuvhor , der jetzt erst erfuhr , daß er da » Opfer eines
Schwindlers hätte werden sollen . Herr Nietzsche telephonierte in letz¬
ter Zeit abend » nach Gefctzästsfttzlusi an irgend einen Fabrikdirek«
tor . Hier Meister X, Arbeiter so und so hat einen Sohn im Felde,
der schc. cr  ver wundet wurde . Ein Telegramm ist eingetrossen , der
Balcr solle sofort nach dem Lazarett reisen und braucht 100 bis 150
Mark 'Borschuh . Der Direktor kennt bei» Meister nur dem Namen
nach , will aber kein Unmensch sein und bewilligt das Geld , das als-
bald von dem '.-.'leister abnein -lc wird . So wurden mehrere Direk-
toren geprellt , und Nietzsche, der immer noch Frankfurt zurückfuhr,
hätte den Schwindel wohl noch eine Zeiü.ang getrieben » wenn ihm
nicht das Handwerk gelegt worden wäre.

Durch herzhafter tcchrn im fiiuo die Sprache ttlcöergnvonnen.
Der ll .-lerostizi r (ärcue -eitbt in Bramischmeig hat in den Bämpsen
au d-. r Som i.o Gehör uul> Spruche verloren . An einem 'Nachmit¬
tag benup .le er nun seinen ihm im dortigen Lazarett erteilten ür«
Mich t .ty.i, NM IIN. feiner Srinprfier einem stino rinen Besuch ab zu¬
statten . E .- war gerade mitten in der 'Boisteilung , als sich der Aus.
sehen r >!egend ' Barfall ereign .ne. Gespielt wurde ein drastisch

Lufiipiel . 5:i d .' -u Augei .bli .i ', als rin Paar im Film
uz gilt und der Nebenbuhler auf beide eine kalte Dusche
ie l ce lintelusf zier de. artig lachen , baß er seine Sprache

rkend '. s
im , . iiuII
IpiU m ,
miedet gew>

Aus der Münchner „Jugend ".
Bei > a Wörter » mit „((" wird auch das Wort Gewissen ge.

nani ' t. Die Vorstellung über den Begriff dieses Wortes ist bei
den Kindern sehr mit ' üben . Endlich sagt der Lehrer den Kleinen:
..Wer Wnte* tut , folgsam u.nb fi . ifstg ist. nicht lügt , der hat ein gu-
rc : Gemmen : wer aber Böses tut . ungehorsam und faul ist, lugt
und naschr. der tun e n schlechte' » Gewissen ."

Nach dieser Erllärnng fragt der Lehrer : „Nun , Fritzchcn , wo»
für ein löewisseit hast Du nenn '.-"

Frischten hebt nachdenklich die Augen zur Decke. Der Lehrer
dringt tii ihn imü nach einer Weile sagt Frigchen : ..Es ist so ’ii
M ittel fort ."

Fr suchen ist 1-1 Jahre und groß und krästig . Er geht mit Mama
in den Zoologischen Garten . Mama sagt zu Fritz : „Jetzt nimmst
Du ein großes und ein .tzinderbillett !" Er ist aber ganz beleidigt
und antwortet : „Gelt , heut bin ich wieder unter 12 Jahre , und
wenn wir in den Kino gehen , dann bin ich über 17!" ^

ß

Kriegs. S1 amm  1 is  ch. «Oder , zählen L ' mal zusammen,
was ich alles Hab', aber rechnen Sie nach Adam Niese und nicht
nach Brussilow !" «

Der dreijährige Sohn unserer Lazarett Köchin, ein ausgeweck¬
ter Bengel , hält stch mit Vorliebe in den Nöumen . wo unsere ver¬
wundeten Feldgrauen rinterg -.'bracht sind, auf . Natürlich hört
er da auch manche derbe Ncdensart , die nicht für sein Ohr de-
stimmt ist.

Neulich ist er unartig gewesen , die Mutter bestraft ihn und
bringt ihn zu Bett . Er toll jetzt zum lieben Gott beten und ihm
versprechen , daß er sich bessern will.

..Li -ber Gott, " sagte er . „ich will auch wieder ganz artig sein,
da kannst Du G .st drauf nehmen !"

E >n sch r, »n k u tt g de*  P a p i e r o e r b r a »t ch s . Zur
Hilfeleistung beim Linvrinaen der Ernte wurden auch den Gemein-
den des Bezirksamts X. Mannschaften der Ersatztruppenteile zuge-
wiesen.

Ein Leutnant , im Zivilberus Landwirt , war in diesem Bezirk
zur 'Beaufsichtigung der Mannschaften und deren Verwendung kom¬
mandiert . Als cr sich bei einern Dorsdüraertneister vvrstellte und
Einsicht in die zu führenden Mannschaftslisten nehmen wollte , er¬
klärte ihm da » Gemeinde -Oborhaupt:

..Ja , List 'n wenn bei uns net g 'führi . Wenn i abends ins
Wirtshaus geh , steck) i fcho, wer do is ."

In einer größeren Stadt Mitteldeutschlands war vor kurzem
folgendes Inserat zu lesen:

„Ein vorjähriges Schwein zu kaufen gesucht, wenn möglich —
da geeignete Stalluirg fehlt — stubenrein . Angebote an usw."

Ein reicher , durch seine übergroße Sparsamieit Icfn .mer
Lcderhündler hat bei uns mit einem feiner Kunden , einem biederen
Schuhmachermeister , gemeinsam ein Pärchen Ferkel zum Mästen
eingelegt.

Nach einiger Zeit erscheint der Schuhmacher bei seinem Liese-
ranten und meidet mit einem feuchten Auge : „Liewer fjerr X., ich
muß Ihne le.der middeile , daß Ihne Ihr Sau verreckt i». rnei lebt
Gott sei Dank noch!"

Sl rifßoHtoratur. „Wie geht » denn dem Meier, dem
Dramaturg vom Goethe -Thcater — der ist doch seit einigen Mo«
naten im Feld ! '?"

Der sttzkals Dramaturg bei einem Division »stab im Westen !"
Dramaturg ? '??"

llngsvereln und Marienoerein . 5.80 Uhr . Rosentvan -andacht wlf
Predigt im Martenhaus für die mariantfche Kongregation . Täo.
lich S Uhr hl . Messe im Marlenhaus und 6.30 Uferjinb .7.15 Ubc b(
Misten in der Pfarrkirche . Dienstag , Donnerstag und Samsta»
7.1b Uhr ist Schulgottesdienst . Mittwoch abends 8 Uhr : Krieg»
andacht . Samstag nachm . 4.80 Uhr : Aeichtaelegenheit.

her , Jefu -pfarrklrche . Sonntag . 22. Oktober 1018. .Dorm
6.30 Uhr : Gelegenheit zur hl . Beichte . 7.30 Uhr : Frühmeste mir
gemeinschaftlicher hl . Kommunion der Erstkommunikanten und de»
Jünglingsvereins . 1V Uhr : Hochamt mit Predigt . Nachm . 5 Uhr:
Nofenkranz -Andackit mit Predigt . Abends 8 Uhr : Jünglingsverein
Täglich 7.15 Uhr : hl . Messe : abends 7.30 Uhr : Nosenkranz -Andachi
Montag : hl . Messe für eine Verstorbene . Dienstag : Jahramt für
den gefallenen Krieger Wilhelm Schnell . Mittwoch : hl . Messe für
eine Verstorbene . Donnerstag : Engelamt : abends 8.30 Uhr.

sJugendabteilung . Freitag : hl . Messe für eine Verstorbene . Sams^
tag : hl . Messe zu Ehren der Mutter Gottes : nachmittags von 5 Uhr
und abends nach der Andacht Gelegenheit zur hl . Beichte.

Sl . Killans -Kapelle . Valdstrahe . Sonntag , dm 22. Oktober
Vormittags 7.15 Uhr : Frühmesse . 10 Uhr : Hochamt mit Predig»
Nachmittags 2.15 Uhr : Segcnsandacht . Hl . Beichte : Samstag 5 Uhr
Sonntag morgen 6.80 Uhr . An Werktagen hl .Meste um 7.68 Uhr!
Mittwoch und Samstcm ist Schulgottesdienst . Donnerstag 7 Uhr'
hl . Segensineste und Krixgsbittandacht . Sonntag 11 Uhr : Borro^
maeusÄerein.

„Ais
„Ja er prüft die Urlaubs -Gesuche!'

«MM » Nachrichte».
Soan | rli,d )tr «Boltrablftift . Sonntag , den 22 . Oktober 1911).tii s . noch Tritt. tzaupt-Lottcrdicnst tt)auptk!rchr>i'ierr Plärrer

Srabl . Beginn dro Läuten » 9/ .5 Uhr . de» <8ottc » d>«nsteo um
10 Uhr . tkingl . 27. i'iaupi, . 208 . Text : Matth . 22 , 34—48 . Nach
her Predigt US. 208, 7. Schlnbl . 392. chaupt-Bottcehteiilt (Dränier-
tUtdachinis -tiirchk » Herr Psrirrer Kühler . Beginn steh« oben,
tkingl . 23 . i'j .iuptl . 197, 1—3. Im : 1. Kor . I , 4—9. Nach iirr
Vribigr Ld . 107, 5. cxt )U:f)[ 393 . Äottesdienst aus der Watdllrahe,
nrrr Pfarrer Merz au » Weabaden . Kinder -Dotlesdienst um ll Uhr

" ‘ “ Evangelischer Männer , undik>ao " ,kirche ) iu -rr Pfarrer Stahl.
Jüngling » Verein . Bihtlsche nachmittag « 4 Uhr nn

.er Sonntags-Bialontlsenhetm . Text : Johs 9. 24—41.
Verein langer Mädchen . Versammlung von 4.30—7 Uhr tm Poti»
mahl . Die KoUetle . welche ani Sonntag beim Au »gang au » dem
ütotteedienst ,’,nr Erhebung kommt , ist bestimmt zum Besten der
Krieg », und Ztvllgesangencn und wird der EemelnLr herzlich
«mpsohlen.

tielchenbltlcrdlor .it von Sonntag , 22 . Oktober bt» »Inschi. Sams¬
tag , 28 . Oktober : »>. cheuser, Kirchstratze.

St . TNarlenpsarrttrche . Sonntag , den 22 . Oktober 1918 . Vor-
nrtttag 8.30 Uhr : B ' lchlgetegenhrtt . 7 Uhr : Frühmesse . 8.30 Uhr:
Ktndermesse mit Predigt , 9 .48 Uhr : »Hochamt und Predigt.
11.18 Uhr : MMtürgottesd .ensl mit Predigt . Nachmittag von 1 bl»
2 Uhr : Vlbilothekstunde . 2 Uhr : Nosenkranzandacht . 4 Uhr : Jung-

[•Hj Geschäftlicher Rellam eteil H
- -i
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Willkommenste Liebesgabe!
Preis:Nr 3a_4 5 e a . 10

hli<ßl 5h K 6 10  12, Ptc^Slück.
20 Slück.feldposimäßig verpackt portofrei!
SOStücK,feldpostmaßig verpackt.lOPf.Ptoito!
Orient.Tobakü Ciaaret le nfabryenidje Dresden.
JnnjlugoZietzinoflieteran!S.MdKönlgsvSachsen.

Truslfrei!
m

hatte der Ärzt gesagt , -ich. wa » galt ihr» seht Eben . In seiner
Vrris ) taole ein ^ rurin . I . r a ' l . :- oarätelnnnoersägtc.

,7e.- veiachtetk ihn er wo :- ihr ZN gering . NM ihn zu halsen.
Die » 01c:iilil e. schien il r : groh rar .1; ;• Und doch liebte er sie
— treuer »io | io ihn . denn >. hotte nur je ne kio.ud einer anderen
gereicht — aber hatte de:» and u > V>sr > » ad Hand gesehenlt und
ihn geeitgegebei :, ton» zw.ich."» i!>»> und ihr gewesen war . Er hatte
u' i : riii 'iu »i. l;: t' jclloi' o haii .nrge vor Ntitcr gesianden und hatte
sitz sc' Iü' .' iA.iHO Ulf; >' lo!i<u miisien!

m ' ».:!) f . i dl' s, Nitlc r einen Skandal »er
IMĉ .N hfl'.te tiii c.itt t '.' fc!)le imt ocm Zähnen und
IliMfl!o:io;a ; ». mit frlrwere .i Sctzr ' '. '.e.t heim .

Aber er uuir j'clzl niltzt i t.ftr.nde , Eilen aufzusuchen r.nb mit
feilihr m et . v a !>t .::t. r : ini 'nung zoa er sich in

Zimrncr znrii u-.itf | i.i) in ein u £ . fsel. -ten Stopf austzcstützt,
starrte c mit di.str, i' lt -ii'.iyuMttor [i;!t !)iit.

Etze .i I't :u' (u -.i' tu litten Ijüii a und mnviete unaedulbip.
t-'.sz er -,u Von;»; uei'i. OU  olaubte sie, er kleide sich um.
Vit• ,. '' . l eii’e ich. b!)tie bah er zu ihr kam. hielt

jl: »Io hl , 1) sie In I
war de» ?>e.il ersrar.

(ie e '. rn.r iluru n. und Uiniedtttd niciit inehr aue.
D.i : an ihr . .. . (i» . .:>; zu bci . cn, sgegng sie non dem Dioan

.in , »' »ln . u. li . iaette sie (: . in ihr ioagr », saiUgco Spihenkleid
und si. . » 7

nnseihig, suh ZN erheben . Sie
, .hr {) r iiogst : hasiig und unrege !-

r ihr liirh sehr . ei. Aber daun erhob sie sich
Uli. »» und . .ii)t : .f-r Eli .»retten sortznsachcn.

: i. . d : .. inrs !.i> gar ,tY.n sagen . das> sch gefalle » bin:
er n ü. de schellen über Nttiue » ng -an -d, dachte sie.

»e in’-li r .» tt»' » .' g sui.iaea und die k)ände bc-
rn .ngr .id " 1 l: il ». s YYN.de . >. rz gedrückt hatte , ..erlieft (ie
dar eünnner . ^ " i>,h nach . . .» .'. Manne » Zit begeben . Sie

j,bleibe :!, er - überkain i>»
. >u. rtto wurde ihr der Vade » unter

niusur abe : u
nn in selts.n:: choina.

saitgczagen.
..:iis» ' r .» .er ■I)v Unbeiiagen lojilcv und Irnt lächelnd
in » Zimmer Si > sau » u». nn-i> ln derselben Siel-

»eise ! liizeutt. da .. >' e tt» in de» Vandcn »ergraben.
.i Oil . .: iie» — ne, . jii Dir ? 'Marnm kommst Du

isr zu..:, insamm
nnblilend . V'ie Wik
i . uuttY . ri :igeia !!r ' iee> ttiesitt:: iah.

Herrgott, imm inan
adeln ha . u! >. tt, rr n.

ihm gehört ha

!»' !> dkl. .ttns' i, sie mit starren Gingen
Uen sii. is ca u» ihm ans , nis er in ihr

: h einmal r ne Stunde für sich
rar itt cineni Ion , wie iie ihn noch

Sic Iah ihn r :n (. |it und » ilernd NN.
. Yi. ru ! imninerte sie saslungcios.
Er sprang g . und i iuhie eine i-erzweiselte ideharde.
Y.l doch - - ja — .' il I ' iy:  g ' echch— >.!> konnne gleich — geh

aus 7> n . ...ft — Bu laust ui ;! .-»ssiihen — ich komme gleich
— ieh habe i >opsweh , haftete c» über s. inr Lippen.

Ei !:n las. ihn mit einem jammernoUe » Dttck a » » uk ichlich ml!
zitternd . » II .Yen a --, dem Zimmer , draus,en muftte sie sich an die
Wand lehnen , tthr r ar so iil-el, | a elend . On ihren Augen lag »in
h .iftosef . ! .inner Aurdruck . Ihr wer , o!s Hobe eine kätt » k)nnd Nnch
ihiein .-ier >.m gegriffen und brückte cs nun fest — fest mrd «r-
barmtingrio » zusaminen.

Ja laui 'Ytti. sie in ihr . ' tt ler zur ' irk und i ei wie leblos aus
de » B mit . 3h mailte schreien, als iämie ihr das Erleichterung

bringen , aber nur »in kralftosea Wimmern kam aus ihrer Brust,
gräfteind Ichauerie fte zusammen , d« nn stürzten endlich Tränen
au » ihren 'Augen und brachten ihr einige Erleichterung . Sie weinte
und weil te und schauerte immer miedrr schluchzend zusammen . So
sind sie i ).irii ), der sich, nnihlam bezwungen hatte und . um Ellen»
Zustand denkend , endlich zu Ihr herüdrrkam.

Er eswisrak, als rr sie so sassungoios weinen sah. und beufltc
sieh besorgt über sie. Da merkte er . daft sie vor Aufregung am
ganzen Körper zitterte.

Aber , Ellen . Eiten ! ttm Botteswillen . beruhige Dich! Du
sollst Dich doa, nicht ousregen . Warum weinst Du nur . Du törichtes
!U»h, itt).:!t er bestürzt.

Ach. niet .r .'Harri ), hast Du nüäi nicht mehr lieb ? Du werkst
Io seltsam zu mir — st. hart und zornig , stas't Du mich nicht :» ehr
lieb?

Er bih d e Zähne zusammen . Dann barg cr stöhnend den
Kaps in ihren Schaft in bitteren Sesbstoorwürsen , dnft cr sich hatte
so h.nreiftrn lasten , ohne nn ihren Zustand z» denlen.

Wo , für eine törichte , törichte Frage , Elle » ! Wie kannst Du
Bit Io zu .(Herzen nehmen wenn m. , t.

Dienst nach .' .ausc komme.
ea Dir so zu .sterze » nehmen , wenn ich einmal verärgert au » dem

stehst Du teichtstnnlge grau
gleich aus und lausst zî mir ! Soll ich da »säst schelte» ? Und wle
finde ich Dir!) nun ? So aufgeregt , in Tränen gebadet . Ich bi»
aufter mir vor Sorge um Dich.

Domit sprach er wirklich die Wahrheit . Sie strich mit zittern-
den .(Händen über fein chaor.

Ach. wenn Du mirhnrur lieb hast , mein .(Harri), dann ist alle»
gui . sagte sie glücklich, ilber ihr Körper schauerte immer wieder
zusgwmen.

Er decktr sie sorglich zu mit einer Decke.
Wa « für Sorge Du mir machst. D» törichte , steine grau.

Weift , Du nicht, daft Dir der Sirzt scdc 'Aufregung streng per.
boten ha !?

Sie läckeiie getrost und tapfer , schstichztc noch einmal aus
wie e n Kind natt , langem Weinen und legte ihre Wange a» seine
.(Hand.

Ach, torre Dich nur nich' , mein .(Harrq . Was (all mir so
ein wenig ?Iuscegunq schaden ? Ihr seid alle so ängstlick) mit
mir.

Cr brachte ihr ein Elias Master und reichte ihr ein Pulver , das
der iirzt (ür besondere grille verardnel hatte.

So , da» nimmst Du segt, und dann streckst Du Dich au » und
bleibst ganz si.lt tieg . n . Du musst versuchen , ein wenig zu schlasen,
hörst Du?

Sie nahm aehorsam da » Pulver.
Mufti aber bei mir bleiben . .'Harra , bettelte sie.
Er wandte sich ab . um ihr sein gequiilte » lhes>8,t nicht zu

»eigen.
A!nd . ich habe nach noiwrndig zu arbeiten . Nach Tisch leiste

ich Dir Gcseillchast , so lanqe Du willst . 'Aber bi» wir zu Tisch gehen,
muftt Du ruhen — schlasen. Wenn ich bei Dir bleibe , schtässt D»
doch nicht.

Dach. .(Harra , ich oerlpreckse es Dir : gleich schliefte ich die Augen
— mir gehe jetzt nicht von mir.

Er imlerdrückt » einen Sensze « und stoert » zum genster
IsliiNis.

Drw « trage Ist, nich! — ein ganze , Ltzben lang diese Lüg « —
da , ertrage ich nicht, dachte er verzwetselt.

Und seine verstörten 8 !,me riesen seftzafüchtig nach gee . die er
nicht vergrssen kannte.

.(horral ries Ellen wieder bittend.
Da wandte er stch uin und beugte sich über sic. Er küsste ihre

» »° °n . j ' >-
Nim schlaf — ich bleibe bei Dir . Aber sprich leiuWeri

mehr.
Daun warf er sich ln den Sessel , der neben ihrem Lager stand.

Sie saftte seine (Hand und legte sich zur Seite , gehorsam die Augen
schlleftend. Eine Weile blled cs still . Aber Ellens Atemzüge kaniea
und gingen seltsam gepretzt und zitternd.

Besorgt sah gorst wieder in da , wachsbleiche , schmale lllestcht
mit den geschlossenen 'Augen . Er iah . daß Ellen nicht Ichltis. Dt«
'Augäpfel bewegt . » stch hastig unter den Lidern . Es sah unheim-
lick, eins. Und wieder und wieder lief ein Schauer durch ihren
Körper . So vergingen einige Minuten , ln denen gorst alle » ver-
gotz in der Sorge um leine sunge grau.

Dann fuhr Ellen plötzlich mit einem qualvollen verstör.
ten Blick in ihreo Manne , Gesichl aus und sqnk wimmernd
zurück.

Um viötteswtllen — was ist Dir , Ellen ? fragte cr entsetzt.
Ach — .starr » — mir — mir Ist so schlecht — die Schmerzen

— starre , — den Arzt — laft den Arzt kommen!
Er sprantz empor und ritz an der Klingel.
Ellens Zofe trat ein.
Eofort telephonieren — der Arzt soll kommen — und Fra»

Kommerzienrat — schnell — schnell, gebot er hastig.
Dann stci er nrben seiner grau in die Knie.
Ellen — nieine arme Ellen — ich bin schuld — ich! Du hast

Dich aufgeregt öder mich — mein arme », arme » Kind — ich bin

^ ilh daran, stöhnte er. per,weisest in ihr schmerzverzogene» llle-t sehend.
Sie zwang sich uutcr tausend Schmerzen zu einem Löcheln —

ein Lächeln , da» ihm in die Seele schnitt und ihm die Gräfte ihrer
Liebe ossenbolte.

lllicht Du . mein starr » — mache Dir keinen Vorwurf — Ich
selbst bin schuld — ich selbst. Ich habe es Dir verschwiegen — ich
bin gcsalleu — schon ehe ich zu Dir kam — in meiner Ungeduld
bin ich vom Dioau ausgelprungrn — und bin gestürzt . Mir wurde
gleich so schlecht — so schwindlig . Aber ich wollte e» Dir nicht
sagen . Aber nun — mm musst Du es wissen — Du sollst Dir
keinen Dorwnrs machen — mein geliebter starry — ich selbst Mi
schuld — ich selbst, stieft sie hervor , non Schauern unterbrochen.

Er barg sein Gesicht t» ihren Kisten . z
Ellen , meine arme Ellen — leidest Du sehr?
Sie tastete über feinen Kops.
Klein — nein . — wem , Du — Du nur bei mir bist — Hali«

niich — holte mich.
Sie schmiegte sich wimmernd !n seine Arme . Er hielt ste fest

lind ftreicheste ihr schmale, Gesicht. Grafte Schweifttropsen persten
aus ihrer Stirn.

Als der 'Arzt kam. atmete storrq auf . ' 'j ' liTEiBl®
Was ist geschehen ? sragte dieser sofort.
Bck, bin gefallrn , sterr Doktor ! ‘

starrn antworten konnte.
Der

ries Elle « mit Anstrengung , ehe

tichen G. K Är 'jt Äff " ,ie mi‘ 6tm «"dur«

"X "Ä “ a “cn#  ® U,,Cr "" - »‘-̂tborer

<gs° rts«tzun, folgt .)



Der „Ctt(Ua»ta "-JaU \xmnil ««Wrtgl.
, Der „Mo[(t(A «n 3,lhinR " »ufotje slchc 'J’.räfibcnt

t ui i drin totn „ b|„ mtt , dnh d e Bersentung Ser
•’ r«t;ltt >ar gewesen f . l. (fr habe ein -' vom Brosen
irlicht « Oioie angenommen . >» drr de benische !i!r-

dir !v . t >entu »g der „üufitanin “ 311betsacouictcn.

Einsendungen au » dem Leserkreise.
,, r ,;t der Ausgabe von Broizusatzmarken für sugend-

, i-at drr Lierbandsausschusz des Ksmmunatverbandes
. ,i,-,idr Neudestimmung binjugrfiio »: Werdenden

■ii Antrag ein Brotschein (ju 2 Kilogramm Brot-
, Woche» zugebilliat merben . Die Schwangerschast
11der Bratko, »Mission durch Zeugnis eines Arztes
1 mune nachzuweisen " , Ferner finbet man schon in

-/i doll werdende Mittler einen Zuschuki von Lutter,
die Kranken , vekommc » , «fs genügt sicherlich meine

UNI diele Bestimmungen auch hier in Biebrich

königliche» Theater,
n VNober , 8 ! ! Uhr , Bel ausgehobenem Abonnement!
Mafltpicl de» Königlichen Kämmersünger » Herrn Her-

- '„idiowlcr von der Kgl . Oper in Berlin : Die Meilter-
, ,o,i 'Nürnberg , Stotzina : Herr Kammersänger Jad-

lg, Ende nach 11V. Uhr,
oiiobtr , 7 Uhr , Bei ausgehobenein Abonnement ! Das

";chOiwbcr , 7 Uhr , Ab , A, Die Nibelungen (I , u , 2 . Teil ),

Residen,-Ihealer.
. 1 Pttobcr , 7 Uhr , Neuheit ! Henriette Jaeobg,
. i ' Oktober , ‘Ai Uhr . Halbe Preise ! Was werden die
1, feilen! 7 Uhr : 5>enriette Jaeoby,

n Oliober , 7 Uhr , Loglerbesuch,
I Oktober, 7 Uhr , Henriette Hacoby,
iz Oftober , 7 Uhr , Stein unter Steinen.
■ 20. Oktober , 7 Uhr , Logierbesuch.

Oktober, 7 Uhr . Henriette Jacob »,
' *» Oktober , 7 Uhr , ÜWnbeit! Liese Lustig,
; ji , Otlaber , 'Ai  Uhr , Halbe Preise ! Donna Dianna,

Liese Lustig,

„»chkiktlilcheWitterung für die Zeit vom Abend des
V M* ’.um nächsten Abend:
in mieten, kalt , Nachtsrost,

AuzeigernTeU.

Bett .: Aischverkaus,
. . kreundtiche Entgegenkommen der Grosth . Luremb,
-" er . st uns der Fischertrag d :s Schtohweiher » überlassen

> , Absischci, wird am nächsten Dienstag erfolgen ; die
■i. mi direkt an unsere hiesige E nwohnerschast verknust,

1sind bis Dienstag früh schrisllich bei uns einzneeuchen,
nii 1 F .sche werde » dann am Dienstag nachmittag von
1,: Aathanshof verknust , die nicht beiiettten F sehe kommen
- -i iiormittaq « on 8 Uhr ab ebendaselbst zur Abgabe
,1 eirriflt für dar Psund lebendes Gewicht

bei grasten Knrpstn 1.2(1 Mark,
bei mittel iiarpscn 00 Psennig,
bei kleinen ilarpsen 7(1 Psennig , ,

u , miilubringe :, . Das Lebensrnkttelbuch ist zwecks Kon

: ' er uns wider Erwarten gebotenen Möglichkeit , un-
',-iuir. schast ein gutes , billiges Fischgericht zuzuweisen
■:on einer Bestellung von Sees scheu für d e nächste Woä,e

I d eke erst für die übernächste Woche in Aussicht g,' -

Pesstz, ein cherstebesiher aus seiner Ernte mehr nt : 20 Zentner,
angenommen 23 Zentner Geiste , lo sind hiervon edensalls i -.i Zeat-
ner (berste für den Lesiger ganz fiel zur Leru -end, .ng 1:1 c:; m’r
Wlrlsäiajt ! wogegen der >idvir,e Teil von au Zentner, , eoe.lh» -» M
Beschlagnahme und « blieserung unteilie .l . B-.e vor kann auch
hier dem Besitzer von den besl!>lagnnhu .te :> » ,» t .n weiterer -. e.l
bi» zu 20 Zentner , alio in diese.» Falls 10 es- :,wer weiter frei '.c-
g: ,.en werden , wofür sehoch stets von b m (hersiebei >h,r d . e
irng ans Freigode bei dem Kicisausschtzsl zu stille :: « i-

Die Menge über 20 Zentner 8 Zentner liriot besailngnnhml
und ist unbedingt aozugedc » . , , ,, , .. . „

Weitere Aussegnnaen werden bei bestehende » . it !n e-Jee
Berwendung und Abgabe vbn Gersie lbiihrend der Piirbslanden in,
K:e shn „ s. .>Lessingstrni >e 18. ZNnmer 2 i, eU . ill . .

Die Landwirte »sw, werde » daraus hiugewlesen , sich iiuhzeilig
dorthin ju wende » .

Die Magistrate und Aetneindevorsninde er , he ich, diese Be¬
kanntmachung in den Oriszeitungen oder durch die Oris,aieue
wenigst ns cinmul betaiint zu machen » and mir dis zum t . t . Al .s.
zu berschten , dntz d.eses geschehen ist,

Wiesbaden , den 19. Oktober 1910.
Der Vorsitzende des Kretsausschusler.

J .-Rr . II , 11318 . oon H eimbur g.

Guido Zeidler 8(1 .U , Teerprodukt nsabrik 1(!i) . 11, R .chn, liiat
(E** 40 . 11, '19. e . 220 . 11, Oberst v, Dambrowst! 80 ,tt , Eh,MI.
Werke norm, H. », E, Albert 1(20 , 11, Geh. »tot Ar, Kalls 10*0 •«,
Kalle V. (So. A..G 080 , !(, Kart Belker Witwe l , !t, Pobert
Schmidlbor» 100 Prvsessor De, Sioro.1120 ,ii Hentell 11. (- 0.
3411. 11, Thonwerk A.-G, 880 . 11, Ehem, Fabrik Elekkro 340 ,lt.

7,3(1
7.43

7,8«
2,17
>1.lb

. 2k. Oktober 1018, Der Maglstral , Bog «,

velr, : Mllchv-rforgung.
1) c: scheinen in, Rnlhans Personen , welche der Er.
Ililch bedärst g sind und behaupten , dost die oder ,ene

Milch »on irgendeinem Produzenten oder Händler
,1 ihnen naä , den setzt allgemein geltenden Normen ,, -cht

, ih für ihre (Oefnnbheit durchons nicht nötig sei, tun !,.
Irenaller Bitten und uieten Herumlausrns auch nicht

1 ,viciibmo erli .ilion können . — Wir ersuchen die Er,
."'l' iiktund dringend , die Adgnbe von Mild on Familien

' (ranke , stiltende M !» !- r oder kleine Kind r sich he.
!i elnznschrnnken und dnsür bednrsiigen Personen
. eben . Wir sind der selten » e>>erzeug,mg , dost :a

7-t-.i' ii gutem Willen sowohl der Erzeuger ol» der Bcr-
näaer Sind , bei der kebhnsken Lnnowirt 'chnst vnoljl

i mirtl dien Bedürsnis zu genüg ! ,, „nd haücn dc :-
, einer örtliche » Mllchr -gelung Abstand genommen,

aber dazu rernniasti sciien, nötigenfallo auch ml
! die Abgal c an brdürsiige Personen zu erzwsn.

unter Tränen vorgcbrnchlen Klage - nicht nushören

gültig ad f. « «ober 1010.
Abfahrtszeiten Lahnhof Biebrich-Vst.

Ibfahrl nach zranlfu« a. M. : 4,-2!» 8,2« 8,13 7,02 8.31 8,0
10,17 12,14 1,45 2,12 3,22 4,28 5,36 8,23 7,23 8,11 n , s,
im Oft .uni>$ ou. 11,07.

öbfahrl nach Malnz-Ifpldhs. : 8,27 8,18 «.37 n 7«. 7,09 7,21 7,53
H,38 10,11 10,21 11,25 12,27 12,48 1,38 2,00 8,08
3,35 1,37 4,51 8,43  ( 1,18 ( 1,82 7,82 7,88 8,52
10,23  II 10,82 11,47.

Ankunsf»;el1en Lahnhof Llebrich-Vst.
Tnlnnfl von firaalfnrl a. M : «,88 7,2,in,S,imOkk , n.Noo,

7,37 0,28 >2,88 2,08 3,11 4,28 1.52 8,18 0,2«
2.00 0.L2 n 5 9,2'.» t0#10 n. 5. 11,17 12,,!W.

Kiltnnfl v„a Maknz.hpldhk, 8,08 «,N l> 0,48 7.24
8,48 9,15  IO ,„8 I „,88  Il ,28 12,01 12,50 1,1.
8,80 1,32 5,1« 6,22  ( 1,51 7,08 7,30 8,14 8.10
10,2« 10,51 12.02 12,5«

Nicht In Kiedrich- M hilkrnde Ei!., Schnell, und » -3Lpr
nach 'iraillsurl ad wirskadr, : , li.oo n/ .i l, 25 b> 7,i « k>
>», , >l) - Nach Mainz ab lOkrsdadr« : ,1,45 l) t’.OH 12,30  D
1, 25 » 7,12 7,40 » 11.00 ».

Abfahrtszeiten Bahnhof Biebrich-West.
Mchtnng Ettville: 5,04 8.84 n w , 7,0» 7,12  n. S. 7.52

9.01 0,4« 10,2« 11,81 12,2« 1.35 2.14 8,21 .>, .!«
«,.« 7,2« 8,0« K.31 0.23 11,3« 1,1«

Achtung MkrsbadiN! 8,0« >I 22, 8,87 ,.,t « 7,21 8,In t>,i«> 10,1)2
11 21 11,57 12,21 1,52 2,12 3,02 4.34 5,52 0,20

I 8,u n S. i,i,Cfl -„. '.|iMi. 8,21 0 08 0,57  v 11,1«.
Olrcllt ÄBg« virbriä , West- -Mainz Ifauptbhs.: 7,25  refp. , .I« l,«->

Nicht ln Ärdrlch-West hallend« Schnell- u. Id.ällge nach Nliderhelin
ab wlrrbabeu : I0,:,0 » 1,17 » 3,40 ».

8,8t
6,33

untere
n „ er-

Der Plan über die Herstellung unierirdislher Teiegrophen-
linlen in der Na ' hnussirost «. Kaiserstraste , « chulslruste « ndr «--»-

ru «e 2Li!heI»!-,i>, sie 'ätrastc nnd « hrmslrnne ... ^ >v»r .ch « W - »
liegt bei dein unierzrichncten Poslaint von heute Nb »>er 44-^ a. n

° " °B , e b r i ch (ükhcinl. 21, Oktober 101«, üaiscrttchc » Postamts

Verordnung
über HLchsipceiie für Aepsel,

Vom 7. Ofloürr 1016.

ü(i<f ©ri '.nb bcr rctovbmm ;, über krk T,,
ri ;nr| der sbo !r ;eritüi )ru .i;\ voin r-ia » 1.-)*!> .
3 . 101) »v '.id ucroruncC

tz !.
D - - Preis für A-.'vsc! eu'o der Cr nie 1910 du s cinjctjlicfili .l)

der Ernkc . osic» t -i dir Ber -.,:s'e"::-' g k'lKth d :, Erzeuger MW
Pächter , i ' ir « . » .ÜU-Ilr und i r F -tLu 'SI I . - "— - et . Ä .L -'m' Ä;
Stspfd 12 Mart für o. n S.entr .er nicht i .,et,tei,ii -i- Bt . lv «
eüu .hen sich 4tim Slerlaus : tmel ) den Kleinhandel an d. « «-- r-
branri >cr um 5 '.Clcrf iiir i' , „ iieniner.

2U,og -nm,voll  der Pre .svorschrist v.w Aas . 1 s,, .s Tas . I
üpfel . Als :i ! rlöpscl gellen am ihtirstlich eepkln .-r«. >°et,erte „ ad
in s. sle» Ge,ästen vcrpaE .r Arpfrl . pe? I» >-» d i «r1 ?>1v
Aebscl , die, .!s Tusekägsli Berwendung sinbcn , ohne b. sonder-
peilu,lg ortsüblich in Kähnen uerlade » werden , kann die
Beriunitungsbehörde diese n isnnhinsweise als ^.aseingse,

kennen , ^ ^
Das Eigeniui » an Aepsekn a» «er an Taseiäpseln ih 1 Abs , 21

kann di,rät Unordnung der ustLuai !«„ Beharae einer vc » airser
befeichvlen Person überkrag . » werdz ». D .e Anordnung ist nu
den Besitzer zu, riüiken . La » Eigentum geht über
ordm -.-.g 'dem Besitzer zug .ht . Der von ocr Unordnung Be1. 0i, . ns
ist verstslichlei , lie Bonn, , bis zum ioUrt einer m
orbming zu d. stimmendrn Frist zu verwahren und pkleg!,,.) ZU - e-

handc .n, u cf>crnc,(jn,eprcj9 tntrb unter Pe,gi, '. iichlig»„ g b r im st 1
feftnefchtcn Pr .- 1« sowie der COi.te und Lerwert - gr -e i »er o-or-
rille von der zusiandigen Behörde seslgeseizk. Die huh . re Ber .val.
iungsvehorbe e>„scheide , endguilig über « irciklgkelien , ü,c sich „ US
der Anordnung ergeben , ^

Mit Gesüngnis bis zu eine, :, Fuhre und mit Gcldstrass bis
,» zshnkansend «stark aber mit e „ er dies. r Slrnle » lu .tb de-

,b0, l wer den Im st 1 bestimmten Preis iiberschreitei:
2 , wer eine :, nndei » z,u „ Ab' -:,1»st eines Beriiags ansfard -rt.

durch de.: d r Preis ( iir , II überschritten wird , oder sich zu
einem solä .oti Vertrug er i-tet;

3 me der Verpitirdiung . die errate verwahren >:„ d p .l-g-
lieh zu dehandelu (st 2), zuw,derhandeil.

Neben der Slrci )e iönnen die G . ucnftundc , d ? sra) oic strus-
bnre i ; nnblmin begeht , ol;n<* Unter schied, ob sie dein Täter ge-.-uren
ober nicht , cin ^ezu.'.en werden . ^

Die Lund (?i;hCNtrui«>'!,ördeil 'äcsli " ' >Nt!'.. wer a ! . höhere 91erwul*
tungsbehürd , untere <ie. rvaltnnI2dehÜrde und znstündlge Behörde
anzuschen ist.

8 5.
Die Aarsehrrsien bi- fer Berardnung linden auf Aepsel , d .e aus

de», Ausland e ngekährt sind, keine sttnwendung.
st « ,

Diese Berordu .tMl tr ' tt mit ■■:::■ Tage der Berländiing ,n Kraft.
Die Klolnlmnd Icv.r - ii ■ :!i 1 Abs. i letzter Snijl trete » er « a :n
13. Otlaber UUÖ ii: Kr fl.

Böiiin , den 7. Oktober lulli.
Der SiellvcrtrKcr des R ' ichskanzl «» .

Dr , Hel s s e r ! ch.

Richtung Wiesbaden—Langenschwalbach.
»dsahrtrzeilin ad Cai.bcsbcnfmal (ab t'Jalbftrafje 4 Nil», später)

7.00 0,17 11,11) 1,82 2,12H . S. iiuSlVvil 2.53 8.27 n
S im Avril 4 .13 6,11 8,17

Richtung Wiesbaden—Erbentzciin—RIederuha.-fon
,b Wiesbaden: 8,10 6,00 7,20 40,01 42,47 4,28 4,4!, 7,04

8.00 8,50,

Oktober ',» !«, Der Magistrat , Bogt.

ittLtoffelvet
!.Kor, deren 'Namen mit de», Ansangsbuchstabe, , N , O,

iEp.  St beginnen , werden onsgesardcrt , den Be¬
ile Rat « — bei einmaliger Lieserung den Gesamt,

u r hiesigen Siadilnsse an , 23„ 24 . „ nd 2b , d». Mio,
zahlen und diese Zahltage genau Inn »,,»holte,,,

suhlung wird die zugcleiltc 'Menge noch Antunst ge.
daraus hiugewlesen , die Keller -Nnumlichkeiten he-

u 'eins den Kavs kommen für die angegebene Ze » 3
reise von 4 M , 75 Psg , der Zentner frei Keller.

• " «glich des Licscrnntk » und der 'Ar , der Lieferung
— - sind nach Möglichkeit dcrücksichligi.

Der Magistroi , I , T r o p tz,
5 : e er ratenweise
:■ 4 Oliober 1016

B-,r .: kriegsunterstühung.
: diermit , ur Kenninio , baf> alle Kriege,kranen,
■ 15 Lebenssohr bereit , überschritten „ nd » er-

, ■ imve . -ii-' lich dm , 'Magistroi . 'Adieilnng itr,egs-
u . Nebengebäude , Nnthnusstrasto 80, Zimmer ,1! r , 3,

Der Magistrul , F , « ,: Tropp,

Bekanntmachung
: Er VerwendungNi.d Ablicscrung oon Iversle au, der

Ernie 1916,
Bestimmungen dce Bnndesratsveeoednung Uber

. . raie 1016 uom 6. Juli dieses Juhies ist d,e Gerste
: >16 zu * ii, des Körncrerlrags dem Besitzer >r»,ge<

. iiir den Kommnnniverbnnd beschlagnahmt.
- Gersiebesitzer z. A . weniger als 20 Zeniner , ange

,:,«r Geiste oeemlel . so siehe, , ihm 1 Zentner und
freie » Berwendung zu . Den übrigen Tc,i von

.: iu,d hak d. rseibe „nansgesorderk „ iS bcichingnahmte
.̂ »mmunalverdand dezw . cineni Icflclltcii uno

‘ niiiiujci ' alrzullefe .rn . «
•i OjctsirnbMcr auf deqrm .dctcs ^ uriniö oer acr
uuicrlicficnb ; Teil von 3 Zentner CO ^ sd. .; ur Jtr«
■Micr UJbiiifdjajt weiter sre .yeg . ben werden.
, ,„abc crlunnrn , inuft Dir Bed .icr ci» cnlfprc^
. uw  SaeioauölOub für den Landlreiv 'iöicebabcn

tann bis ,vi einer Men ^e von 20 Zentnern erfolgen.
,' is besonderen Antrag wie vor . Die selbslandtflc

. >> deschlagnadmten Menge ohne Genehmigung ist

Strczendahn - zahrplan - Auszug

Richtung Linie 1 Biebrich—Wiesbaden (Beaufite).
Fahrldomr biä Ibc.iulite ca,IW, o,fl Ecke Rhein- »nd z-i!i,ktnMraste

sHoiel flMtlovia] 21, bis Hnnvibahnhof e>>. 40 M,n 5
llbkahrl Aieinuser: «,1« (1,34 «46 7,04 7,1« 7.23 7,3>

7 38 7, 1.1 7.53 8,01 ust .v. alle 7'/., Min . b,S abtnbS 8,1«
8,31 8,4« 0,01 0,1« 0,31 0.1« 10,01 10,1« klo Nero
bergst. lii.8I 11,01 14,81 b . Slodibv. 'Ansierd„b Beirieddhos8,34  B

ZUchtung Linie t Wierbaden—Biebrich.
, '..fahrt Wiesdsden-Xochdruime,,: «,:io, 7,(8 7,3(1 7,48 8,00

.8,17 8 >5 8,22 8,30 8,87 8,45 8,82 0,00 >, !,v. Nile
77, •» ),„. bis abend« 0,15 0,8(1 0,45  lo,oo 10,15 10,80
10,45 11,00 11,15 , 2,0(1.'Ansierd 0,05 705 7 57 B. ad HaiMoft

Richtung Linie 9 Biebrich—Mainz.
(Falirtdauer 20 Minute,,, bis » asteler »kröckemov! ea. >« Mi »,»ent
Sbfabrt Rbcin.ifct : 8,37 «,00 «,30 7,00  usw. alle Imllo Sluvde

d,S abend« 0,0» o,:,0 10,00 l (l,!!0, 'Ausierd, 8,08  P . Werktag«,
Richtung Linie 9 Mainz—Biebrich.

»dlahrl Malitz: 5,80 «,t „ «, >0 7,>0 7,40 „fw . alle balde Jlunde
d,a add». 8,40  o .ui 0,40  lii .io 10.40 11,10, ferner meiste
Linie ab4(>!!cke„kot,s i I,:tz> >2.08 nie , Amöneburg»ach Web, i* .

x je 2,der  Linie 0 haben I» '«kiiin» 'Prückeufapf« nlchiu«
an b,c b,rette Iveiiie Linie « nach und von '.Lininz Hnnptbnhnhof.

Nichiung Linie S Biebrich—Schierstein.
(Fnhrtdauer ea. 15 Min .1

Ndfahrt Nhesvuser: «,00 «,:>0 7,00 „s, „. alle halbe ? t„„de h>«
add«. 0,30, 10,00 10,30 11.0O (svartet die Theaterbesucher ab),

Anßerbe», 5,08  Perm , Uertiag «,
Richtung Linie st Schierstem—Biebrich.

Ndiohrl 8a,ier,lei» : «,l 5 0,45 7,l 5 ui „>. alle Halde ? o,„de t.i.1
abenb« 9,15 0,45 10,15 10,15 11,15 flitfiorb . 5,:-'3 2i. '2«evfi,in«.

Cinic8 Biebrich Rhein.iser—Bahnhof Biebrich-Ost.
Fnhrldaner ea. 8 zOkiniiie».

sllebrs.ii üheinnser ad «,02 «,,0
10,l« >0,8« 11,12 11,50
2.50 8,00 3,08 4,12 4.31
7,11 7,5(1 8,88 8.53 11.(3 ..

CinicS Bahnhof Dlebrich-Ost- Liebrich Rhrinnfer.
vahnhef ölfbri ^ .©;! ad (1,22 ( 1,5? 7,20 8,02 8,4« 9,20

10.03 10,27 11,03 11,33 12,07 12,37 IM 1,88 2,10
2,2« 8,00 8,20 8,8« 4,20 4,30 5,00 8,24 «,00 6 81
6,57 7,48 8,10 8,45 0,05 0,31 40,38 10,80 14/ 2.

Wird hiermit verössentllcht.
Wiesbaden , den 12. Olto . er II1I6.

Der Königliche Laudrat.
o a » H e , m b » r g.

Fornftprochor l 'il. - . . llirchaasso 20.

Spc ?.ia!g(’rchäft für 67a

Photographin und Projektion.
<'.t . ’7;s*.-r? ! r, ' r - am Pia v: ;n

Apparnlen i : ml *; . • i i 1. iist . ' irlSiteln.
Rolob ü : -je '. :v, : ,-. 0 r ' tz- ' ski - lo arati *.

Cspot in Gii.i ' ivi : s ' ' .u, : .u . tiir : r . FürslnssiH.

fiftdOlÄTI !
n^ rVouilaii \ n r »l >t n N >'.ü
Nalüini ü >'. :J'V 1, a - Millirr. • '

!K ' MS
<Tiud»  m . au verm.
i i Vabubo sie . in.

isii . tlüpiit ! i
zu ncitu ipicn . *

W .e>' hadeut . r 2 ->c. l^
Tcbvn mübli . ncc «# fomiincc«

SrwMr
mit Ĉ rfcr itul » einem m 41h
friilufi billin ftti vi rmichN.
j £M» «taiien lau 1» i.

Pst:
irrt i . 7 r nv mit ftorfj «u " cuis t
nac ; t ;i vermicteu . "

vi »t». ■•.Vit e tiicitr . “S v.
lDchörie

-; - " ' « M - r »YShrr '! Vg
in \.  2 ' itf mit ölte ' Zub «>. ör.
2 ^ iii ' i'ir ( AUin l , CtiOU *; u
tr »mieten . Jhl

Müfurrtf ?vct«drick.ftr . 21. !i v.

« 06 BIM ! 1. 6 iittiÜ
ebener Erde ,täg u W -rfsir . -,u

<»errk '.lairli üe
t i m m e rin «' i»ti nun

i*u .haui .- 5tgfferürahe mit

mn  Mm » !
i n 0dinUiou an ruhige Vei te \Ui’vir.t. tcu. Htü

lifjjvakc  i*

im î iulcrlnuic » ui vermiet ».
^Ifiii fgiiifotM.v i-iH

u - ikih -kiü . . Ost bmo ' n
«' Irtö AU ÜCIJ.UC.CU Vtli-vl Vru
Wieönadiiivr S >r . M, H l

7 :>7 S.J1 .s,n;
12,40 l .- . 1,17 2 .ls

t .47 ;)(08 .'i :!:► (Hl (>, {!•
10.04 10.10 11,20

l
„ >. Ga «, Part S - i3 , b i.u ver¬
niet n '. tdotsslrnh >, . i,284

! - rn
m iIMmJ ' v ijU ] >'<i \
mit 03-<s imh $ nu*uii i -.iiun
Ft tii i ^ üUf’mlun Ai» jumutiU.

'.’ldu ,\u ' Nil
Näh. <1,'«>mam.fir.

üvvnii De »'.! er ».
14. lei

U.S4

e>• Ml L . Vix l .I’I ' n»l . . ... .
Oiil6 . il , der Ge ilt nnsst etto_

MWMSW . M4

EÜ .abciheiiitrnüe

w ~i * n . t .ilAM -rsW.
nitt Mfirtio lut f >r
irjlwit, eine

;; ft ft ' irk » ¥ -mi!ft Mlitlic n.id >-»»?•; :or >u
f -iovt tu ItV't . '.» u .' -u^ e*cm.
N .!? i >cr . -V ^i' -9

Wer ! stait
nach ,,’« Snotvraom z» ve,.
miete». 1,S3

'illotm - r Nt ruhe I,

Kinderloses 6 3eunnr iitrti t
soiurl oder später i >.i 0 » e

icktz.iA,izh „ frg
' Tlngrbo ' e mit 'Vunter
SIKiV au die <>M ! uitc stei/e.

! Pflug Ät



1

Genetzlleh.
Boimfaga int da» Atflior nnr von
m«ra « n» 8  hi * mittao « 8 Ukr

uuut tarhroHx'n ueöklf Gratistage
Dt  flössen Nachfrage wegen geh «» wir Jedem « der Sich

Gesetzlich.
Sonnt »»« lat da* Atelier nnr
morgene • hl. mittag « A ui» I

unuu ' rrbrüclifin Ä»*Wfu«t

VAIIS "fl Jj . .. Akt.  Ili « "i HJlklir ( aanz nlelch In welcher Preislage ) hei uns eine Aufnaln,"
v * » » » SFB9 Ä.* I1V * < bestellt , ohne irgend eine Bedingung , wie Kaufzwang von Kähmen uv.

(auch bei Postkaitenaufnahmen)

Trotz clor iiitll ^ en
PreUefiaranilntUr
Uulibnrk il . Bilder Ganz umsonst

cmc Vcrg;össcrung seines eigenen Bildes (einschl . Karton 30 X 36 cm).

I INH) 1tb .*nl>li-nw 'r tl,-,,,.
JenlKnu, der umiwh, !.
•Ina ainere Mairrhuh u
nlettl eniklaul*

ISS«

42 Vikdoi
4 )?. Visüesi.so |

V2Aa »iiut ♦

j 8 « j.. y
1IVi 1’•i>,

iZ KaUhteits 4 sü j

Samson & Cie ., Ge IN.

b. H.

Wiesbaden , Grosse Öurgstr . 10
Fewapr . IBS* . KnhrNluhl

12 1.99 ?.
IS Viktorian ai*

5 Mars.

12 259
Bei mehr. IVts u s<»ttst 1x•r*-

12
erinaoM
» Ma s

Atisf kvA •

8. AU ! '. S£iir.fuili5ie
(2 U.  fciiid Pttvi .)

Steil?» i'ß!t;.rlr.
Ti : VoU’ MUif?r lt ' a n
zur Vti'lioluii.i ■><•••. i. . de <>r
nettem ita im.it ipateitr«*
ium r 'J . oieuil/cr cvnilai U*tti.

Eir.lga AJilil-ü. Kisitel-
kauflose habe noch abzugebsn.

.Vieler,
ftriuial Wiede*ihm

CliDrr i' i!ti.f :i rpü
MWIcm ■!I l k: M

eu Mit mttt Hirt) 75H
W. Tcufer . WnM>ri|r ht,»rau

3rt ‘Unntv ii,

Tä ^ c » . . .ii»
Brennholz

au  vesfcufeti U>ft&

Simmecmeifirr ftc vp
*l*a 11 iura

ol». utilutnit, ih .i nt* ii,u .ui I
Aufünft Hn *. Amu.. Geim.j
tHiiftlfM« •f.O'(iaiaiirr, \N;ul i
rc «ci au ii' onit Inb. Xi*tv
£dci  91u.*-f *»«'iitutHrfnilbillI
‘Ühttnir•T3clUiiofiinitnu.1
Tcttktiv ^nii «Dcvi *28 4.*» s

&oksasitin &cim3g.
Bei der gegenwärtigen Kriegs/rii müssen

vvir. um uns eine richtige r.i .'csrinteilunj»schaffen
zu körnen , tl>e dringende Bitte am,sprechen,
d.ii; uns K Stellungen / u Besuchen vormittags
vor 0 Uhr iihcrmitieit '»erden. Später eingehende
Besn-Iluiigeu können wir, aniler hei Unglücks-
lallen oder hei plötzliche n schweren Erkrankungen,
am gleichen Tage  nicht mehr erledigen.

Biebrich, den 2. September 1016.

Di»BiebriAer Mt.
HilDtltlttl[IlMtMWWk

<•*<■»», . . «fcrbrllii « «CA>. iwmi,'
Sie.verent, dtb ano« t^lf». 1«? .'>«*<• H.  Cinttilt»'

rf«lb ttu *Itut i»')n H nt. 50 3rbten I NI. von 51 bt$ 35 fuhren
* Ul oou M) bis 4<) 3ul)Ciu» 4 Ul. und vcn 41 bis 15.lahnn ♦>UI
UoiitMMi»<*M>«i» | ♦» Di« $t«ibei«nie beir.tyi für 1916n.ch
d»nt 3"I»r« 5»" NI., nul) den. 2. 3uhle 1»̂0 IN. n»;4) ft«m 3 3°*T*
^ " I.l , n.:J) drui4 3uhlf •"**»>IN . nach d.m .» ) ayr» 400 IN.
>»n M 3u!u« 450 NI und im 15. jJ ’M* 500 Nt.

ri.jnieitumjrn nimmt jtem »niq«ki«n %%> lro «r « Nathun».
traft « l *ü R«o | ». niotmtr Straft« 22 unb i*c Kaftrnbur«
M kahl «<e , Hn"unr*.llr(ib# 7**

Zchuhwaren!TÄ
uir Xotutrii. Herren it . ttlrhet in allen Arten
«Mb ftu.Muüi-nncn au betani.t biUtneu greifen

Schiihhms Sandei. MitKI
9»uvhüv »iHr 4 r Airdumffe ti.

i<* W.,(*- •' I-—' w.«t -u.di'V .11,,.-1 Yiii »>at ,i''t ‘;iiYV:iî <' ' YV .ntknd»K

lkohlcn, Kobs,
Union- und ssisombribetts.
Vrennholj. AnthiacitKohlen
ÄD. Gail Älve.

Zernjprechrr 13.
ülniialimrftrlli 'n : tftuU <4ail , Wtr »baden,r Klirr 2 mib

CM. 4t ü 11 « l . -UuiuauvMlvaft« L.

WtiMl« Anzahl

Zimmcrleute
ararn liehen v' otm für imintrrnrbrit mit lieber-
,1 unfern und Sünnlonaarb . lt nejuilll *

Wilhelm Mauer,
dimimrnridtnii » t Inm |>Khneluett . Ihürlill n M

iftrnfhtcdier <».

Tie hie den Vaubfreife Wleefeefeen anitlirit uornriihrirbrnrn

vackNften
Und »n beliefern dnrch feie

yojbu - vrücker «t (« nido Zeidler,
Biebrich o.  Rfeein.

I. C.nnHtnt 9Iuii»oh'e
»ev'diiefeeiin lUünun:
lafelen Rull II ( I . j,,i
I. «e .niv, -niilfetaii ' lliti

tienmiroiileit « eu, i.J
Buche» unfe Hicicrn
iroitrnefe Bilnfeelfe, i, m
C. iiilimim, Cifeltlublui,
ulie i;u,ien 'glaniiiv'uhiel
lefeet Viln*e euivti,,.

Zalov KtröjPtrJ
RachTM-liralie ül T--le-n|

Cltvllier. . . . ffi.H.1
Dflrh&elmer “:t , Giiii
!»**«• I.’t »r !" Faß. t. i
ui»«i, in f . 'tertl .**rh('n ..j..]FiAtvlirn «rrfullt , i
in vorittoliohtr Qualitj
Weltltutt n Pi

Wainhandal.
Fltvlll «- , RhA 'togd
LtM« Ti'iP’on IM.

■Jiuii» tuu erbattencsfönumDKil
mit «n Wnlifhurt n. J
refeie (nremmouteniiiin
Me an Mark in t>rrlai.icf
Kelcheri, t)eimonn|’r.

, s.

# DamenBaüSc %
j K l »•ir n u t u iwt • u f « c l> in a ^ Ut»r A u r w a h 1' |

Filsliütu von 3 .75 . t»mi ii SamthUtu »"» 11.50 # au
1 l 'UÄtiMi oti vih. s .iiniliuicm ui i.u;minM r AontuBrutur.

ruturtuMt.iui von h o <11' i n 1'. ilailio . Biw
tacioni «ren nach neuesten Modellen . 914

, Jenny Malier, WiesDadzn.Bisidistr 1t.

Union - Theater
Wil!itt!mHn*il.i (io 1 Ah LI 23 Oklohrr.

Der K-tmof «irr das Erh«
oder * Dar* vnrr .iteri «cho nVunsohatftenknopf.

S |>«illl | tli ilf ' 1-•»•»♦•U*IV Dratllli ili .! kt.oll

Ein Bi t? in dunkler Nacht
\ *I 0̂ Kl' libäill Alll» III :! \litlMl.

BßF “ Gpbrarömarkt . - Mt
Kr„Ti'ii»rill '* I ihm.kB::.t in ' AU .-n

Oll ', mein Strumpfband.
I,mth|ii»*l in 1 U.t. Eiulaunn nuch Dodarf.

kniidkm mi !. » iiftfi?«
daf Oaiu <nvln'it u ' *inu , i'1incriicut foiüvtn i'nüt *

•lUirvit fteilen l' innitii .!Û o3
natifmiNnao vuibIum '» nt .»
0 Uhr 0 i 21 h \ v it *. Mau,
zer Strafte sd.%, l

<C»)ii;ciicrnc ruiaiU.
Bndwaane

Oiliia au  mrlaiiint . '
Hufu lri 3iruttf 14. V

vMKzUD̂s
t n ü er nef ’Jl ^ afimtadf.
2vMc. bnbvu t i l?>4

niu«flirrr »an;i k  bi 'vihnu
treu ui .o Auoriuiittfl . am ciz.»r
Tnme aetuclu. 2' oin it' Nrn
Tvnntao und » um
10 12 Uür bei 21ü u, Tlirti r
hoffitraftc 2, :i,  *

^rtuitii’i Mfi'imfrl’foM in
9li .i . «i.ft bl in nroun Vlin-iunbleuntfli' i '
V. tUoiunun . A'.’uinier iit 7,

jEtiieii . er Laden
MatdniiSKr . 47 , aNbrrntritia
ab l b3«finiar \n  tntmicicii

?talie »ev4 baUll fatart ii 1
«r icii

oh iin u in. in« ft. (.'»r uiMtiirf
'Wnln tft .iib oft ? iito it. <m *iv.
*u Io t n oi) n nii e io f utn
C *i. *»'" «i - . i’iiiu lü ei«s utit'-v
. ./mi au tu*' ('li' icliinou öo. Jhl.

$ :i der neu etnaenditeteneiDÜlOOBK»kl in.SoaMflflt
siede»

vermietbare Schrankfächer
»ur « uldewnbrung von Weelpnpleren unb Ucfunfeen
ui a 'le» ('Irniic» jiir lüerfiiauiiH de» Putilikuiii». ä »»be-
sondere sei mit die

{(einen Schrankfächer
,*»r VIutticiiHVf-imm von SontfaifenbüelTcrn ». jan [iincn
Urfnnben biiienmelen, die zu n iifiiflem'Lhei* ril'geuidrn
weide».

2 i!,> Sirpttion Her Mauifdisn LMM»!.

Rob « Ua »nt«

CV.tji * if» eft Mi* tid.tfio :irit für den\U Ql lytnfaiit de» iv i it t e r b e*
— l>a r »ft in 15 rlj ii h i e 11, du

l *iii *'* uii'vb' ii imhei, inrmi
t>ie Sai 'on Ucrjntiuii .itt. —

^ filll n,,*f* da- 5 dt ul ) fett  ent1111» halten, menii »'S m a ff e v
'■ h i d; i mailten foll

Dr. ftlentner 's

3d)ulifctt Tranoliii und
Universal Tranlederfett

lind vx ft f I « f *♦a e ri’ tt fi*
*e 11e »mb fdt!t" ti st ■'••IMa
*1 iert ui-rbtfu O' nturi«brr sc
leite , nlrdtadfärbende C»l
li*nd»s Veert suu  Nlarin.
öeeplibm niaktne

»AnlirlPaut Garl Wentwee. dien» Aabtif.
_OUivvntacn •li *flrtiemH«ra» H

Nftmtl ! GtlllOil
vrcx . l . MonDIfl . ^

Ariiiinr»arte
Aobnnnl » unb

Slarl |elbrcti «tnuif | rr
ZlHif <» VI«. ,» feni. «

illiUfeiiiieUtniie It), 2 I.

Mlsiik tni inliA f,(i!gsitfciG!|
Da wir in dar Lag « Und , unteren

fangenen CeTeftoff von allgemeinem
religiöfem Inhalte regelmäßig zu lenden,
bitten wir , uns n-iögllchft bald die Hdrelj
derselben zukommen zu lassen.

Biebrich , den 21. Oktober 1- 16.

Kiibler, Pfarrer, Stahl , pfanj

ELEKTRQBI06M
21 .- 24 , Okiobur.

In letzter fflisDieoereilf
<»ro'iitrtitr zou»niliin«*Ufr Kolonial Kr i t»achl
In 4 Akten . Nmim. MaAHrnkAmpf«* n iit*f«*.ch?

5 :Das Gute siegt.
IVflcIititfeii Wild Wis » l »ramH in *2 AUi»*n

Uaierseeboot „ DeutsdUand “ InBremei

r  Bäeter ! ^
ffotimolfliinf
iHhill * verkaufen T 'elllo
'dii'-r war mir kurze. .ei m
Urivieb ii tnndii iiinr rei >,e
Anvehne uiiim 252a an die

(tie'dMf bftrlleht Blatt » j

t*iuieibali*'m’vncur
Cfcit

lo’üft*. aeeltiitei füv Vafti’ii
IxCcifftdiie. a*i oe fflunij‘Wustn &emv 2u !l >

2vinai Bus'erkt'l' i «>
krau Blnmet lofi
b>v>«f -lili, ulU*Weit-U1* •
Suierle . Me.- »e-<». rralsdad, tvw.
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